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Empfehlungen zur tmpfung gegen Zeckenen-
zephalit is GemässBulletin 13/06desBundesamtes
für Gesundheit war 2005 eine starke Zunahme der
Erkrankungen an Zeckenenzephalitis festzustellen.
Sie ist auch bekannt als Fruhsommer-Meningo-
enzephal i t is  (FSME). Es handel t  s ich um eine Virus-
erkrankung, die in Zentral- und Osteuropa durch
die Zecke txodes ricinus (Holzbock) auf den
Menschen ubertragen wird. Gefährdet \
sind Landwirte, Waldarbeitet Wande-
rer, Jogger, Orientierungsläufer, pi lzsu-
cher, Pfadfinder und Zeltler. Die Zecke
ist in grasigen Laub- und Mischwäldern
heimisch, wo sie an Halmen und Sträuchern bis zu
einer maximalen Höhe von etwa 150 cm emoor
klimmt und auf ihre Oofer wartet.
Mit Viren infizierte Zecken finden sich nicht überall.
lhr favorisiertes Biotop steigt nur ausnahmsweise
über Höhen von 1000 m ü. M. Die von infizierten
Zecken bewohnten Regionen werden als Endemie-
gebiete oder Naturherde bezeichnet und befinden
sich nördlich der Alpen im tiefland und den Fluss-
tälern.
In der Schweiz s ind bis anhin fo lgende Endemie-
gebiete bekannt: Kanton Schaffhausen, Aargau,
Thurgau, Zürich, Bern, St. Gallen, Luzern. Kleinere
Endemieherde befinden sich am Neuenburgersee,
in der Region von Stans, Kerns, Steinhausen (Zug),
Fläsch, Luziensteig, Grüsch und Seewis.
Weitere betroffene Länder sind: Deutschland, ös-
terreich, Slowenien, Slowakei, Kroatien, Ungarn,
Tschechien, Polen, Russland.
Auch in Endemiegebieten ist nur ein Bruchteil der

Zecken mit Viren infiziert. Die schät-
zungen schwanken zwischen 0,05-5%.

Der oft unbemerkte stich infizierter
Zecken fuhrt bei mehr als der Hälfte der
Gestochenen zur Erkrankung. Neben
vielen Fällen von grippeartigem Cha-

rakter werden schwere Verläufe von Meningitis
(Hirnhautentzundung) und Enzephalit is (Entzun-
dung des Gehirns) beobachtet. Todesfälle sind sel-
ten, lange Rekonvaleszenz mit Restbeschwerden
und neurologischen Ausfällen häufig. 2005 wurden
dem Bundesamt fur Gesundheit 202 Fälle gemel-
det, 51% mehr als im Vorjahr.
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Auf Grund dieser Datenlage wird für alle Erwachse-
nen und Kinder ab 6 Jahren, die in Endemiegebieten
wohnen und sich regelmässig im Gebiet von Natur-
herden berufl ich oder zum Vergnugen aufhalten,
die lmpfung empfohlen.
Mit 3 Dosen FSME-tmmun oder Encepur (0, 1-3,
5-12 Monate, 9-12 Monate für dritte tmpfung mit
Encepur) und Auffrischimpfungen alle 10 Jahre wird
ein vollständiger tmpfschutz erreicht. Fur Kinder
sind lmpfstoffe mit der halben
menge verfügbar. Wenn es eilt,
fügen die tmpfärzte uber ein Sch
schema. Jedenfalls sollten Risikooe
sonen sich ärztl ich beraten lassen
Bundesamt für cesundheit,  Bul let in 13/06

Aflatoxine in Erdnussbutter Aflatoxine sind sehr
at<tive Leberzellgifte. Besonders gefährlich sind
mit Schimmelpilzen (Aspergillus flavus und As-
pergillus parasiticus) befallene Nusse und Nuss-
produkte. Beim Vieh, dem oft verdorbene Nüsse
verfuttert werden, sind akute Vergiftungen und
Leberkrebs zu beobachten. Aflatoxine kontami-
nieren Mi lch und Fleisch und äussern s ich beim
Menschen als chronische Vergiftung in Form von
Leberkrebs. Nusse und Nussprodukte aus den
Tropen sind oft verschimmelt. Die tmoorte wer-
den rigoros kontroll iert, da die Hemmschwelle,
verdorbene Produkte an den Mann zu br ingen,
häufig nicht besonders hoch ist.
2005 machte das BAG auf die Gesundheitsge-
fährdung beim Verzehr des produkts (Beurre de
Cacahuetes> der Firma A. Chau Trading RG auf-
merksam. lm Produkt Marke puxiangshipin (uber-
setzt: Spezialgeschäft fur Lebensmittelt) wurden
die Grenzwerte für Aflatoxin massiv uberschrit-
ten.
Bundesamt für cesundheit 28105.

Akutes Nierenversagen nach Verzehr von Wild-
pifzen Es wird uber 3 Kaukasier, Alter 16, 17 und
26 Jahre, berichtet, die in Australien vermeintl ich
hal luzinogene Pi lze verzehrten. pech. die Hal lu-
z inat ionen bl ieben aus, dafür kam es zum Nie-
renversagen. Nur einer der patienten erholte
sich vol lstandig,  e iner musste dauernd dialvsiert
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